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Jungen 19 Hessenliga

TTC Königstein 1948 : TG 1953 Langenselbold 
Sonntag, 25.09.2022, 11:00 Uhr

Baumann lässt den TTC Königstein 1948 jubeln

Im Spiel der Jungen 19 Hessenliga traf der TTC Königstein 1948 am vergangenen Sonntag im 1.
Saisonspiel auf die TG 1953 Langenselbold. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Mark Baumann, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass die TG 1953
Langenselbold diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Schulz-
Schomburgk / - beim 11:8, 11:3, 11:7 gegen Hofmann / van Scharrel. Lange mit Wick / Rohr ringen
mussten Kras / Wünsch in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Michael Schulz-Schomburgk gelang es, Linus Rohr im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-
Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Patrick
Wünsch seinem Gegner Simon Theodor Wick letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Thomas
Wünsch hatte am Nachbartisch gegen Jonas van Scharrel beim 9:11, 3:11, 7:11 kaum eine Chance.
Die richtige Herangehensweise hatte Mark Baumann dagegen beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Tobias Hofmann ab dem ersten Ballwechsel. Völlig überlegen agierte Baumann hierbei im dritten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Schulz-Schomburgk über die 1:
3-Niederlage gegen Simon Theodor Wick hinweggetröstet werden musste. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Patrick Wünsch bei seiner 1:3-Niederlage von Linus Rohr dann doch
niedergerungen worden. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Thomas Wünsch hatte im Spiel gegen Tobias
Hofmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Jonas van Scharrel zunächst nicht gut aus, so gewann Mark
Baumann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Baumann ging. Somit
war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Königstein 1948
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Königstein 1948 nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während die TG 1953 Langenselbold vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen die TG
1890 Naurod ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Königstein 1948
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.09.2022 gegen die TG 1890 Naurod.

 Statistik:
 TTC Königstein 1948

Doppel: Schulz-Schomburgk / sonstiger Spieler 1:0, Kras / Wünsch 1:0 
Einzel: M. Schulz-Schomburgk 1:1, P. Wünsch 0:2, T. Wünsch 1:1, M. Baumann 2:0 
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 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Hofmann / van Scharrel 0:1, Wick / Rohr 0:1 
Einzel: S. Wick 2:0, L. Rohr 1:1, T. Hofmann 0:2, J. Scharrel 1:1


